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Exklusive Umfrage:
Nach welchen Kriterien wählen die Schweizer ihr Spital für
medizinische Behandlungen aus?

Martigny, den 15. März 2022. Es gibt mehr als 200 öffentliche und private Akutspitäler in der

Schweiz. Diese hohe Dichte – eine der höchsten weltweit – ermöglicht der Bevölkerung eine grosse

Auswahl hinsichtlich medizinischer Versorgung. Doch welche Kriterien und Präferenzen haben die

Schweizer bei der Spitalwahl? Neben Komfort und Fahrzeit erwähnen sie insbesondere die Qualität

der medizinischen Behandlungen.

Eine repräsentative Umfrage (1240 Teilnehmende im Alter von 18 bis 74 Jahren), die im

vergangenen November vom Marktforschungsinstitut Innofact im Auftrag der Groupe Mutuel

durchgeführt wurde, zeigt, wie wichtig der Bevölkerung qualitativ hochwertige Behandlungen sind.

Für mehr als zwei Drittel der Personen ist die medizinische Kompetenz ein Auswahlkriterium

Das wichtigste Auswahlkriterium betrifft die medizinische Fachkompetenz für den entsprechenden

Eingriff; diese wird von 68% der Befragten aufgeführt. Das zweitwichtigste Kriterium ist die

Beziehung zwischen Arzt und Patient mit insbesondere dem Teilen der medizinischen

Entscheidung und dem regelmässigen Austausch mit dem Arzt. An dritter Stelle steht die

Reaktivität des Pflegepersonals; sie wird von 42% der Befragten erwähnt. Es ist festzuhalten, dass

Männer besonderen Wert auf die Flexibilität der Besuchszeiten legen und dass Personen, die keine

Zusatzversicherung haben, die medizinische Kompetenz als oberste Priorität einstufen. Der Reihe

nach hätten die Patienten gern folgende Qualitätsindikatoren für die Wahl der Einrichtung zur

Verfügung: Patientenzufriedenheit (69%), Anzahl jährlich behandelter Fälle für die betreffende

Behandlung (41%) und Infektionsrate (34%).

Bereitschaft der Patienten, für eine hochwertige medizinische Behandlung eine längere Fahrt auf

sich zu nehmen

Während 92% der Patienten in weniger als 30 Minuten in der Notfallaufnahme sein wollen, sind

63% bereit, bis zu einer Stunde Fahrt auf sich zu nehmen, um in eine spezialisierte Klinik oder ins

Universitätsspital zu fahren. 47% würden für einen grösseren Eingriff wie eine Herz-Bypass-

Operation sogar mehr als eine Stunde Fahrzeit in Kauf nehmen. 80% der Personen sind bereit, ihre

Fahrzeit für eine bessere Behandlungsqualität zu verlängern. Zu den Hauptkriterien in Bezug auf

Qualität gehören die Spezialisierung, die Fachkompetenz des jeweiligen Bereichs, eine tiefe

Komplikationsrate und die postoperative Nachbetreuung in der Nähe des Wohnorts.

60% sind bereit, für eine bessere Behandlungsqualität eine Zusatzversicherung abzuschliessen

Auf die Frage, «Wären Sie bereit, eine Zusatzversicherung abzuschliessen, welche die zusätzlichen

Kosten für eine bessere Behandlungsqualität deckt?», haben 60% mit «ja» geantwortet und gaben

an, dass sie bereit wären, durchschnittlich 36 Franken pro Monat für diese hochwertigen

Leistungen auszugeben. 75% der Personen, die bereits über eine Zusatzversicherung verfügen und

in den vergangenen fünf Jahren einen Spitalaufenthalt hatten, bejahen diese Frage.

«Die Schweizer Patienten zeigen über die gesamte Umfrage hinweg, wie wichtig ihnen die

Behandlungsqualität ist. Diese Indikatoren sollten die Akteure des Gesundheitssystems dazu

veranlassen, messbare Qualitätskriterien zu definieren, die es ermöglichen, nicht nur die Quantität
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der erbrachten Leistungen, sondern auch deren Qualität zu vergüten. Über Projekte wie ‹pay for

quality›, beispielsweise», fasst Thomas Boyer, CEO der Groupe Mutuel, zusammen.
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Über die Groupe Mutuel

Mit mehr als 2700 Mitarbeitenden in der ganzen Schweiz steht die Groupe Mutuel im Dienst von

1,3 Millionen Einzelkunden und 25 500 Unternehmen.

Als einziger umfassender Versicherer in der Schweiz positioniert sich die Groupe Mutuel als

Referenzpartner in den Bereichen Gesundheit und Vorsorge für ihre Einzel- und

Unternehmenskunden. Der Umsatz überschreitet 5,4 Milliarden Franken. Dank ihren

massgeschneiderten Versicherungslösungen in den Bereichen Grundversicherung (KVG) und

Zusatzversicherung (VVG) belegt sie den dritten Rang der Gesundheitsversicherer in der Schweiz.

Die Groupe Mutuel bietet zudem eine umfassende Produktpalette in den Bereichen individuelle

Vorsorge und Vermögensversicherung an. Der Versicherer mit Sitz in Martigny bietet Unternehmen

aller Grössen Lösungen für das Krankentaggeld, die Unfallversicherung (UVG) sowie für die

berufliche Vorsorge (BVG) an. Im Bereich Gesundheitsversicherungen für Unternehmen belegt die

Groupe Mutuel national den fünften Rang.


